
 Vietnam calling: #l Lehrreich, #Abenteuer und #Kultur 
Einblicke in die Zahnmedizin und Kultur Vietnams 
 

Vom 05. bis zum 27. April 2025 absolvierten drei Schülerinnen unserer 

Schule aus dem Bereich der Zahnmedizinischen Fachangestellten ein 

dreiwöchiges Praktikum in Ho-Chi-Minh-Stadt, in Vietnam, im Rahmen 

des Förderprogramms „AusbildungWeltweit“ vom Bundesinstitut für 

Berufsbildung. https://www.ausbildung-weltweit.de/de/home/home.html 

Ihr Aufenthalt im Bệnh Viện Răng Hàm Mặt Sài Gòn bot ihnen nicht nur 

wertvolle berufliche Einblicke, sondern auch ein intensives kulturelles 

Erlebnis. 

 

 Unterschiede in den Behandlungsmetoden erkennen 

   
Der Praktikumsalltag bestand hauptsächlich aus der Arbeit in der 

Zahnarztpraxis. Wichtige Aufgaben waren dabei das Beobachten der 

einzelnen Arbeitsschritte und die Feststellung von Unterschieden in den 

Behandlungsmethoden im Vergleich zu Deutschland.                           

Sie konnten auch unter Aufsicht bei Behandlungen assistieren.                                                     

Diese Zeit ermöglichte es ihnen, neue Eindrücke bezüglich der 

Arbeitsweise vietnamesischer Zahnarztpraxen zu sammeln. 

Darüber hinaus hatten unsere Schülerinnen die Möglichkeit, Einblicke in 

Lehreinrichtungen wie Krankenhäuser, Universitäten und Colleges zu 

gewinnen. 

 

Kultur zwischen Tradition und Moderne 

 

Neben der Arbeit erkundeten die Auszubildenden die vietnamesische 

Metropole Ho-Chi-Minh-Stadt. Sie präsentierte sich ihnen als eine 

pulsierende Stadt, die durch moderne Architektur, lebendige 

Straßenmärkte und eine vielfältige Kultur besticht. Besonders 

beeindruckend war für sie die Mischung aus Tradition und Innovation. In 

ihrer Freizeit besuchten sie u.a. bekannte Orte wie den Ben-Thanh-

Markt, das Alte Postamt und die Walking Street. Das Kennenlernen der 

Kultur, der freundlichen Menschen und der Architektur der Tempel zählt 

zu ihren besten Erlebnissen. 

 

 

 

 

https://www.ausbildung-weltweit.de/de/home/home.html


 

Allerdings hielt der Aufenthalt auch Herausforderungen bereit.           

Saigon empfand sie als sehr laut und hektisch, was manchmal 

anstrengend war. Der Verkehr war chaotisch, geprägt von vielen Staus 

und unübersichtlichen Regeln.  

Eine der größten Schwierigkeiten war die Sprachbarriere, da nicht viele 
Vietnamesen Englisch sprechen bzw. verstehen. Dieses Problem ließ sich 
jedoch mithilfe von Übersetzern lösen. 

 

Positives Fazit 

 
Unser Praktikantinnen fassten ihren Aufenthalt mit den Hashtags #lehrreich, 
#Abenteuer und #Kultur zusammen. Trotz der Herausforderungen kamen 
unsere Schülerinnen zu dem Fazit, dass Ho-Chi-Minh-Stadt eine 
faszinierende Stadt ist, die viel zu bieten hat und definitiv einen Besuch wert 
ist. Besonders die lebendige Atmosphäre, die freundlichen Menschen und 
die spannende Kultur beeindruckten sie. Diese Bildungsreise werden 
unsere Auszubildenden nicht vergessen. 
 


